
449 der Beilagen zu den stenographischen Protokollen des Nationalrates XII. GP. 

Bericht 
des Finanz- und Budgetausschusses 

über die Regierungsvorlage (374 der Bei
lagen): Abkommen zwischen der Republik 
nsterreich und der Portugiesischen Republik 
zur Vermeidung der Doppelbesteuerung auf 
dem Gebiete der Steuern vom Einkommen 

und vom Vermögen 

Die Bundesregierung hat am 21. April 1971 
das ob genannte Abkommen dem Nationalrat 
zur Genehmigung vorgelegt. Zwischen öster
reich und Portugal hat nämlich bisher keine ver
tragliche Regelung der steuerlichen Beziehungen 
bestanden. 

Der Finanz- und Budgetausschuß hat das Ab
kommen in seiner Sitzung am 14. Juni 1971 der 
Vorberatung unterzogen und nach Wortmeldun
gen der Abgeordneten DDr. K ö ni g, M a
c h u n z e und Dr. B r 0 es i g k e sowie des Bun
desministers Dr. A n d r 0 s c h mit Stimmen-

Lukas 
Berichterstatter 

einhelligkeit beschlossen, dem Hohen Hause die· 
Genehmigung zu empfehlen. 

Außerdem ist der Ausschuß der Meinung, daß 
in diesem Falle die Erlassung eines Bundesgeset
zes - im Sinne des Artikels 50 Abs. 2 B-VG in 
der geltenden Fassung - zur Überführung des 
Vertragsinhaltes in die innerstaatliche Rechtsord
nung nicht notwendig ist. 

Als Ergebnis seiner Beratung stellt der Finanz
und Budgetausschuß somit den An t rag, der 
Nationalrat wolle dem Abkommen zwischen der 
Republik österreich und der Portugiesischen Re
publik zur Vermeidung der Doppelbesteuerung 
auf dem Gebiete der Steuern vom Einkommen 
und vom Vermögen samt Notenwechsel (374 der 
Beilagen) die verfassungsmäßige Genehmigung er
teilen. 

Wien, am 14. Juni 1971 

Weikhart 
Obmann 
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